
Seite 1 von 1

Schlagwort-Nr. 10089. Online seit 18.09.2015, aktualisiert am 26.06.2019.

Württembergisches Kirchengesetz vom
3. März 1924, § 56

"Die mit dem Kirchenamt verbundene staatsrechtliche Stellung, sowie

die Befugnis der Geistlichen und kirchlichen Beamten zur Mitwirkung

bei der kirchlichen Besteuerung setzt den Besitz der deutschen

Reichsangehörigkeit voraus."
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